
NEWSLETTER Nr. 1 / 2021

Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte am gemeinschaftlichen Wohnen, 

es gibt viel Neues zu berichten: 

1. Der Text fürs Heimatjahrbuch Ahrweiler 2021 ist verfasst. Ein Bericht über 
„Wohnen im Wandel der Zeit“. Ein ganz herzliches Dankeschön an die Autoren
Hildegard Thelen und Ulla Reimann. Ein Dankeschön auch an die Lektorin 
Ursula Dahmke. Gesucht werden noch passende Fotos z.B: ein Familienfoto 
aus alten Zeiten. Wer so ein Foto hat und es für die Veröffentlichung zur 
Verfügung stellen will, meldet sich bitte bei mir.

2. Hans-Dieter Villmow hat durch seine Kontakte zur Fachhochschule Köln 3 
Studenten der Fachschaft Wirtschaftsinformatik gefunden, die eine 
Semesterarbeit über „Digitalisierung im Gemeinschaftswohnprojekt“ in 
Angriff nehmen wollen. Diese Arbeit wird uns hilfreich sein, bereits in der 
Bauphase alle technischen Erfordernisse zu berücksichtigen, um das, was wir 
in unserer Broschüre unter 3.2 dargestellt haben, im Wohnprojekt umsetzen zu 
können.

3. Unsere monatlichen Info-Treffen finden nun regelmäßig online statt. Schön, 
dass wir uns wenigstens auf diesem Weg wieder treffen können. Auch wenn es 
bei dem ein oder anderen noch hakt, hat sich diese Form der Kommunikation 
als wichtig und richtig erwiesen. Noch ist kein Ende der Pandemie in Sicht und
so gehe ich davon aus, dass wir noch eine Weile damit leben müssen und uns 
deshalb mit dem „Medium Videokonferenz“ anfreunden sollten.

4. Die Standortumfrage für unser Wohnprojekt hat folgendes Ergebnis gebracht. 
Der favorisierte Standort für unsere Mitglieder ist eindeutig Bad Neuenahr-
Ahrweiler. Punktgleich liegen an 2. Stelle Sinzig und Remagen, an 3. Stelle 
kommt dann die Grafschaft in Frage, alles andere ist weit abgeschlagen und 
wird für unsere weitere Planung nicht mehr berücksichtigt.

5. Gerade in Bad Neuenahr-Ahrweiler und in Sinzig stehen zur Zeit einige 
interessante Bauvorhaben an, die allesamt für uns in Frage kommen. Die 
Bauvorhaben der Firma Lanzerath in der Schützenstraße/ Ecke 
Sebastianstrasse, sowie auf dem ehemaligen Vornberger-Gelände; Wir haben 
Kontakt mit der Firma Lanzerath aufgenommen und unser Interesse bekundet. 
In Sinzig ist das ehemalige Krupp-Gelände ebenso von Interesse wie das 
Bauvorhaben von Herrn Monschau in Bad Bodendorf. (siehe hierzu Rhein-
Zeitung vom 20.04.2021) Auch hier bleiben wir am Ball. 

6. Heute findet um 16:30h eine Bauausschusssitzung in Bad Neuenahr-Ahrweiler 



statt, in der über die Verwendung und Verkauf der ehemaligen Tennishalle in 
der Mittelstrasse beraten wird. Am öffentlichen Teil dieser Sitzung kann man 
digital als Zuhörer teilnehmen. Die Zugangsdaten findet ihr im Bürger-
informationssystem der Stadt. Für die Interessenbekundung an diesem Objekt 
gegenüber der Stadt wird eine dreiköpfige Arbeitsgruppe ein Konzept 
erarbeiten. Das 1. Treffen der Arbeitsgruppe findet am Montag dem 26.04.21 
um 15 Uhr online statt.

7. Liebe Mitglieder, in diesem Jahr steht in der Mitglieder-Jahreshaupt-
versammlung die Neuwahl des Vorstands an. Folgende Vorstandsmitglieder 
werden nicht mehr für ihr Amt kandidieren:

Ulla Reimann wird ihr Amt als stellvertretende Vorsitzende zur Verfügung 
stellen. Statt dessen wird sie als Beisitzerin kandidieren und ihr engagiertes 
Tun für den Verein fortsetzen. 
Judith Pörzgen wird nicht mehr als Schriftführerin kandidieren. Statt dessen hat
sich Ursula Dahmke bereit erklärt für das Amt der Schriftführerin zu 
kandidieren. 
Brigitte Ochs wird nicht mehr als Beisitzerin kandidieren.

Damit ist im Vorstand die Position der stellvertretenden Vorsitzenden neu zu 
besetzen, sowie einen Kassenprüfer/eine Kassenprüferin (bisher Ursula 
Dahmke) neu zu ernennen. Die Kassenprüfer/prüferinnen gehören nicht zum 
Vorstand sind aber lt. Vorstandsbeschluss als Teilnehmer/innen an den 
Vorstandssitzungen ohne Stimmrecht zugelassen.  
Wer will diese Aufgaben zukünftig übernehmen und sich der Kandidatur 
stellen? 
Ihr seid der Verein! Nur gemeinsam können wir unser Ziel erreichen!

mit besten Grüßen im Namen des Vorstandes

Gisela Querbach

 


